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Das Rote Kreuz.

dungsverhältnisse, die Pensionen, die Möglich-
keilen der Arbeiterversicherungen und alle

wichtigen Punkte des Arbeitmarktes erläutert'
Die Versicherungsgesellschaften sind überein-

gekommen, verwundete Soldaten, die in das

Zivilleben zurückkehren, unter denselben Ve-

dingnngen wie die Nichtverwundeten aufzu-
nehmen. Bis jetzt sind 40 Prozent der ans
dem Dienst Entlassenen in ihre früheren

Stellungen zurückgekehrt, die ihnen offenge-

halten wurden. Einige Beispiele von Berufs
Wechsel seien hier angeführt ; Ein Mann, der

vorher als Kaminfeger tätig war, ist Schreiber

geworden; ein Landarbeiter hat sich in einen

Kinemaangestellten verwandelt; ein Kohlen-
arbeiter verfertigt Lederwaren, ein Dekorativns-

malcr Koffern, ein Silberschmied funktioniert
als Handelslehrer; ungelernte Arbeiterfindet
man nicht selten als Mechaniker wieder.

Das ungeschriebene Motto des Rochamplon-

Spitals ist; Wir wollen euch helfen, aber

tut auch ihr das eure. Die ganze Tages-

einteilnng ist daraufhin angelegt, die Leute

gesund und fröhlich zu machen und ihnen das

nötige Selbstvertrauen einzupflanzen. Sonnige
Schlafräume, Bettdecken und Lampenschirme

in den frohmütigsten Farben, weite Speise-,

Liege- und Erholnugssäle, eine Kantine mit

leichten Erfrischungen, um die vier reichlichen

Tagcsmahlzeiten noch zu vervollständigen,
alles ist vorhanden. Mit dem Hauptgebäude
im Zusammenhang und durch gedeckte Gänge
damit verbunden sind die Werkstätten und

Uebuugsschnlen. Und rings um die Gebänlich-
keitcn einer der unvergleichlichen Parks, deren

sich nur englische Patrizierhäuser rühmen
können, mit seinen herrlichen Zedern, seinem

Frieden und seiner Stille, die jede Erinnerung
an Leid und Kampf auslöschen zu »vollen

scheinen. U. 44

8ckwej2erilckiLr Zauiciriterbunö.

Aus lleri Vsrticinàligsii à Ssicllciktslsitung.

1. Die Statuten der Sektionen; Dürrgraben, Enge-Felsenau, Grindelwald, Meiringcn,
Sbcr-Entfclden, Neichenbach, Wabern und Waldstatt wurden genehmigt.

2. In den schweizerischen Samariterbnnd wurden die Samaritervereinc Aarberg, Mon-
tier, Otelfingen, Tamins sGraubündent. Täusselen fBernj und Waldkirch fSt. Gallenl auf-

genommen.

0. Die Verkaufspreise nachgcnanntcr V er a g s a r ti k e l werden folgender-

mähen festgesetzt; Ehrcnmitglieddiplome Fr. 0. 00 statt Fr. 0; IM. Brnnner Fr. 2. 40 statt

Fr. 2 ; IM. Bauer 00 Np. statt 40 Np.

4. Der basellandschaftliche Samariterverband trat als Passivmitglicd in den schweiz.

Samariterbnnd ein.

0. Die nächste Zentralvorstandssitzuug wird auf Samstag, den 27. April 1!N Z auf mor-

geiw 0 Uhr nach Slten anberaumt, au welcher die Abgeorduetenveriammlung festgesetzt wird.

0. Der mit 17 Teilnehmern durchgeführte Hilfslehrerkur-e in Solvthuru zeitigte ein

gnteo Nesultat. Leider mus; in Ermangelung eine-- praktischen Leitcr-v der Hilft-lehrerkurs

von Muri chlargaM bis ans weiterem verschoben werden.
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